
 
 

Ratsfraktion Bielefeld 
 

 
 

Anfrage zum SGA am 27.02.2018   -   Wohnungslosigkeit in Bielefeld 
 
 
Ich bitte die Verwaltung, folgende Fragen zu beantworten: 
 
1. Wieviele Wohnungslose gab es in Bielefeld im Jahr 2017 sowie in den Jahren 

2016 und 2015 nach Kenntnis der Verwaltung und mit welcher Zahl ist für 2018 
zu rechnen?  
 

2. Stehen und standen ausreichend Notunterkünfte zur Verfügung, wie lange war in 
etwa ist die Verweildauer und gibt es dafür eine Grenze?  
 

3. In wieweit gelingt es den Betroffenen gegenwärtig, durch eigene Suche in 
Bielefeld eine geeignete Wohnung zu finden? 
 

 
Begründung:  
 
Die BAG Wohnungslosenhilfe (BAG W) hat im November 2017 ihre aktuelle Schätzung zur 
Zahl der wohnungslosen Menschen in Deutschland vorgelegt: In  2016 waren demnach ca. 
860.000 Menschen ohne Wohnung - seit 2014 ist dies ein Anstieg um ca. 150 %. 

Die BAG W prognostiziert von 2017 bis 2018 einen weiteren Zuwachs um ca. 350.000 auf 
dann ca. 1,2 Millionen wohnungslose Menschen.   

Seit dem Jahr 2016 schließt die BAG W in ihre Schätzung die Zahl der wohnungslosen 
anerkannten Flüchtlinge ein: Im Jahr 2016 betrug demnach die Zahl der wohnungslosen 
Menschen ohne Einbezug wohnungsloser Flüchtlinge gut 420.000, die Zahl der 
wohnungslosen anerkannten Flüchtlinge schätzte die BAG W auf ca. 440.000 Menschen.   

 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Marlis Bußmann 
Ratsmitglied 
 
 

 
      
An den 
Vorsitzenden des 
Sozial- und Gesundheitsausschusses 
Herr Joachim Hood 

Marlis Bußmann 
Ratsmitglied 
Ratsfraktion Bielefeld 
Altes Rathaus 
33602 Bielefeld 
Telefon  0521/5150 80 
Telefon privat  0178/6171206 
E-Mail:  
marlis.bussmann@dielinke-bielefeld.de 
 
Bielefeld,  den 20. Februar 2018 
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